
Mörike, Eduard: Die Soldatenbraut (1838)

1 Wie wacker mein Schatzelein ist!

2 Für den König, da ließ er sein Blut,

3 Für mich aber eben so gut.

4 Mein Schatz hat kein Band und kein' Stern,

5 Kein Kreuz wie die vornehmen Herrn,

6 Mein Schatz wird auch kein General:

7 Hätt' er nur seinen Abschied einmal!

8 Es scheinen drei Sterne so hell

9 Dort über Marien-Kapell;

10 Da knüpft uns ein rosenroth Band,

11 Und ein Hauskreuz ist auch bei der Hand.
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